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Plattformkriminalität im digitalen Zeitalter 

Tagung am 17./18.09.2021 

 

Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
 

 

 

 

 

Anmeldung unter: carsten.kusche@uni-wuerzburg.de 

 

Aufgrund der geltenden Abstandsregeln können neben den Referenten 30 Personen zur Tagung 
zugelassen werden. Die Platzvergabe erfolgt in der Reihenfolge des zeitlichen Eingangs der 
Anmeldungen. 
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Freitag, 17.09.2021 

11:30 Begrüßung und Einführung 
Dr. Carsten Kusche, Universität Würzburg  

A.  Das Phänomen „Fake News“ 

11:45 Die Verbreitung von Fake News aus kommunikationspsychologischer Sicht 
Prof. Dr. Markus Appel, Universität Würzburg 

12:15 Fake News als strafrechtspolitische Herausforderung  
Dr. Tamina Preuß, Universität Würzburg 

12:30 Diskussion 

13:00 Mittagsimbiss 

B.  „Hate Speech“ im Netz 

13:45 Hate Speech und Strafrechtsdogmatik  
Prof. Dr. Tobias Reinbacher, Universität Würzburg 

14:00 Praxiserfahrungen 
OStA Klaus-Dieter Hartleb, Hate-Speech-Beauftragter der bayerischen Justiz 

14:30 Diskussion 

15:00 Kaffeepause 

C.  Paradigmenwechsel in der strafrechtlichen Plattformhaftung? 

15:30 Weichenstellungen bei der Beurteilung der Strafbarkeit eines Host-Providers  
Prof. Dr. Frank Zieschang, Universität Würzburg 

16:00 Diskussion 

16:15 Pause 

16:30 Reformbedarf? Plattformverantwortlichkeit als Herausforderung für Strafrechts-
dogmatik und Strafrechtspolitik 
Prof. Dr. Jörg Eisele, Universität Tübingen 

17:00 Plattformregulierung und „Verbandssanktion“ 
Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Kubiciel, Universität Augsburg 

17:30 Diskussion 

18:00 Abschluss des ersten Tagungstages 
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Samstag, 18.09.2021 

D.  Der Betrieb krimineller Handelsplattformen 

09:00 Der Straftatbestand des § 127 StGB n.F. 
Dr. Christian Rückert, Universität Erlangen-Nürnberg 

09:30 Der Betrieb krimineller Handelsplattformen aus Sicht der Praxis 
OStA stV LOStA Thomas Goger, Generalstaatsanwaltschaft Bamberg 

10:00 Diskussion 

10:30 Kaffeepause 

E.  Ein Blick über den (materiell-) strafrechtlichen Tellerrand 

10:45 Plattformkriminalität und Strafprozessrecht 
Prof. Dr. Robert Esser, Universität Passau 

11:15 Plattformkriminalität aus der Sicht des Verfassungs- und Medienrechts 
Prof. Dr. Ralf Müller-Terpitz, Universität Mannheim 

11:45 Diskussion 

12:15 Mittagsimbiss 

13:00 Das UrhDaG als Blaupause für die Plattformverantwortlichkeit  
Prof. Dr. Louisa Specht-Riemenschneider, Universität Bonn 

13:30 Plattformregulierung und Kartellrecht 
Dr. Björn Christian Becker, Universität Würzburg 

14:00 Diskussion 

14:30 Tagungsende 


